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Liebe Kommilitoninnen und Kommilitonen, 

 

wir hoffen, dass ihr alle gut in das neue Semester gestartet seid und wollen an dieser Stelle auch 

allen  Studierenden  gratulieren,  die  in  der  letzten  Woche  ihr  Staatsexamen  abgelegt  haben. 

Viel Erfolg auf eurem weitern Weg! 

 

In diesem Newsletter findet ihr die folgenden Themen 

 

    1. Vorankündigung der Weihnachtsfeier am 16. Dezember 

    2. Bitte um Antworten zum „Dialog zur Verbesserung der Studierbarkeit unserer Fächer“ 

 

 

    1. Vorankündigung der online-Weihnachtsfeier am 16. Dezember 

Am 16. Dezember wird unsere Weihnachtsfeier (bedauerlicherweise wieder) online über 

"wonder.me" stattfinden. Aufgrund der aktuellen Situation mussten wir von unserem 

eigentlichen Plan einer Präsenz-Feier Abstand nehmen - zu einem online-Spieleabend seid ihr 

jedoch herzlich eingeladen. 

 

Für Glühwein und Spekulatius muss selbst gesorgt werden. 

 

 

    2. Bitte um Antworten zur Verbesserung der Studierbarkeit unserer Fächer 

Bezugnehmend auf die Rundmail vom 27.10. möchten wir denen, die sich schon mit ihren Ideen 

eingebracht haben, herzlich danken. Es sind bereits viele Verbesserungsvorschläge und 

Angebote zur Mitarbeit eingegangen, die wir noch nicht alle einzeln beantworten konnten. 

Nochmals möchten wir alle Studierenden bitten, ihre Verbesserungsvorschläge einzubringen. 

Hier nochmals derText des Aufrufs: 

 

Im Moment ist ein Akkreditierungsverfahren im Gange, in Zuge dessen das 

Qualitätsmanagement "heiQUALITY" der Universität unserem Seminar genaustens auf die 

Finger schaut und unter anderem die Zufriedenheit der Studierenden überprüft. Dank eurer 

ausführlichen Beiträge ist die Universität hellhörig geworden und wir haben nun die 

Möglichkeit, im Fachrat mit Hilfe unserer Stimmen konkrete Verbesserungsvorschläge 



einzubringen. Die jetzige Gelegenheit ist besonders, weil wir dieses Mal nicht überhört oder 

überstimmt werden können. Die am Akkreditierungsverfahren beteiligten Personen sind 

Gutachter*innen aus anderen Seminaren und Abteilungen der Uni und werden sicherstellen, 

dass Veränderung auch wirklich angestoßen wird. Andernfalls wird sich das 

Qualitätsmanagement der Universität einschalten. Demnach ist der Druck, den wir ausüben 

können, hoch. 

 

Wichtig hierfür ist, dass wir möglichst konkrete Vorschläge erarbeiten, die die Studierbarkeit 

unserer Fächer verbessern sollen. Daher möchten wir als Fachschaft mit euch einen Dialog 

anstoßen. Wir haben uns entschlossen, Arbeitsgruppen zu bilden, die sich mit folgenden 

Kernproblematiken befassen sollen: ÜbIntL-Module, Stil-Kurse, Einführungsveranstaltungen, 

Wissenschaftliches Arbeiten, und Master of Education (insbesondere die Struktur des Masters 

ist hier gemeint). Wenn ihr in diesen Prozess eingebunden sein möchtet, meldet euch bitte bei 

uns bis Mitte November. Wir nehmen selbstverständlich auch direkt zugesandte Vorschläge 

entgegen. Unser Ziel ist es, dem Fachrat gemeinsam erarbeitete Verbesserungsvorschläge zu 

präsentieren, über die abgestimmt werden können. Wichtig hierfür ist, dass wir uns nicht nur 

beschweren: „Kurs X ist zu schwer“, sondern genaustens überlegen, was uns schwerfällt, was 

problematisch ist, und mit welchen Maßnahmen wir dies ändern und verbessern können. 
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